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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2

KSC 1952 Volkartshain II : SV Dirlammen 1963 IV 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Röder fixiert zwei Punkte für den KSC 1952 Volkartshain II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des KSC 1952 Volkartshain II am vergangenen Samstag
in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:19 aus Sicht der Heimmannschaft.
Den feierlichen Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Heimteams erzielte Edgar Röder, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Volkmar Faßbinder nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Faßbinder / Röder und Rollwagen /
Fritsche, ehe sich die Spieler des KSC 1952 Volkartshain II mit 6:11, 12:10, 5:11, 11:7, 11:7
durchsetzen konnten. Pohl / Sill bezwangen anschließend Greb / Roth in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Volkmar Faßbinder seinem Gegner Gerhard Greb beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:
0. Lange mit Christian Rollwagen kämpfen musste Andreas Pohl in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Pohl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Edgar Röder beim 2:3 gegen
Stefan Fritsche. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Röder dennoch im
5. Satz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Niclas Sill, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jonas Roth verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von
4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keine Chancen ließ indes Volkmar
Faßbinder daraufhin beim 11:8, 11:4, 11:7 seinem Gegner Christian Rollwagen. Keinen Zähler
beisteuern konnte Andreas Pohl im Match gegen Gerhard Greb, das 0:3 verloren ging. Beim Sieg
von Edgar Röder gegen Jonas Roth konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Niclas Sill hatte nachfolgend gegen
Stefan Fritsche beim 6:11, 4:11, 6:11 wenig auszurichten. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des KSC
1952 Volkartshain II zu Ende.

Nach diesem Sieg des KSC 1952 Volkartshain II geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2023
gegen Spvgg. 1950 Sandlofs II, während der SV Dirlammen 1963 IV am 13.10.2023 gegen Spvgg.
Hartmannshain/Herchenhain II antritt.

 Statistik:
 KSC 1952 Volkartshain II

Doppel: Faßbinder / Röder 1:0, Pohl / Sill 1:0 
Einzel: V. Faßbinder 2:0, A. Pohl 1:1, E. Röder 1:1, N. Sill 0:2 

 SV Dirlammen 1963 IV
Doppel: Rollwagen / Fritsche 0:1, Greb / Roth 0:1 
Einzel: G. Greb 1:1, C. Rollwagen 0:2, S. Fritsche 2:0, J. Roth 1:1


